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Rückblick auf das Märztreffen 2012 — Transnationale Expertinnen und Experten 

Transnationale Expertinnen und Experten 

Folgende transnationale Expertinnen und Experten können in einem ersten Schritt für eine weitere Mitarbeit angespro-
chen werden: 

 Frau Stéphanie ABIS, Projektleiterin beim Verband von Eingliederungszentren (FCI), Expertin für Aus-
bildungs- und Arbeitsförderung von benachteiligten jungen Menschen, Lille (Frankreich) 

 Herr Samir AMOR TEBA, Direktor des Verbandes von Eingliederungszentren (FCI), Experte für Ausbil-
dungs- und Arbeitsförderung und transnationale Zusammenarbeit, Lille (Frankreich) 

 Frau Maryse BOCQUET, Leiterin des Maison de Quartier Bois Blanc, Expertin für gemeinwesensorientierte 
Arbeitsförderung, Lille (Frankreich) 

 Herr Rachid BOUMEHDI, Referent und fachlicher Leiter des Bereichs Arbeitsförderung im Centre 
d’insertion des Maison de Quartier Bois Blanc, Experte für gemeinwesensorientierte Arbeitsförderung und für Exis-
tenzgründung, Lille (Frankreich) 

 Herr Alessandro BRACCINI, Jugendpädagoge, Sozialarbeiter, Kooperative Folias, Experte für Arbeitsför-
derung von benachteiligten Jugendlichen, Experte für kulturpädagogische Gemeinwesensarbeit, Monterotondo (Italien) 

 Herr Yannick BRUYÈRE, Referent des Bereichs Arbeitsförderung im Centre d’insertion des Maison de 
Quartier Bois Blanc, Experte für gemeinwesensorientierte Arbeitsförderung und für Existenzgründung, Valenciennes 
(Frankreich) 

 Frau Lucia BUGITTI, Direktorin ENAIP United Kingdom, Expertin für ressourcenorientierte Biographiearbeit 
mit älteren Migrantinnen und Migranten, London (Vereinigtes Königreich) 

 Frau Daniela CALMARINI, Sozialwissenschaftlerin, Expertin für soziale Bewegungen und Soziale Arbeit, 
Oesse, Rom (Italien) 

 Herr Francesco CALMARINI †, langjähriger Präsident der Kooperative OESSE, Experte für Arbeitsför-
derung von benachteiligten jungen Menschen sowie europäische Beschäftigungspolitiken, Experte für public private part-
nership, Rom (Italien) 

 Herr Salvatore COSTANZO, Präsident der Kooperative FOLIAS, Experte für offene und aufsuchende Ju-
gendarbeit, für Randgruppenarbeit und für gemeinwesensorientierte Arbeitsförderung, Monterotondo (Italien) 

 Herr Raúl GARCIA MARTÍN, Sozialwissenschaftler und Personalentwickler, Experte für Entwicklung von 
Humanressourcen und für Personalentwicklung, Experte für praxisorientierte Fortbildung und Begleitung von sozialpäda-
gogischen Fachkräften, Granada (Spanien) 

 Herr Jorge LOPEZ, Abteilungsleiter Diputaciòn de Granada, Experte für Jugendpolitiken und die Umsetzung 
von Arbeitsförderungsmaßnahmen im kommunalen und regionalen Raum, Lehrbeauftragter an der Universität Grana-
da, Granada (Spanien) 

 Frau Ana Sofia SILVA, Nationaler portugiesischer Familienverband ANJAF, Expertin für familienorientierte 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Lissabon (Portugal) 

 Herr Richard STANTON, Sozialwissenschaftler, Partner MigrationWork, Politikberater, Experte für 
Migrationsfragen und strategische Integrationsplanung, Berater von Greater London, Brighton (Vereinigtes 
Königreich) 

 Frau Helène STÉFANIAK, Arbeitsberaterin und Expertin für Arbeitsförderung, Lille (Frankreich) 
 Herr Achille TAGLIAFERRI, Partner OEsse, Jugendpädagoge und Erwachsenenbildner, fachlicher Leiter eines 

Kinderheims, Experte für Arbeit mit benachteiligten Jugendlichen und Randgruppen, Fachberater von Jugend- und 
Gemeinwesensprojekten in Italien und Georgien, Lehrbeauftragter, Roma (Italien) 

 Frau Margherita TOMA, Master in interkulturellen Studien, Expertin für die Arbeitsförderung von Zuwande-
rinnen und Zuwanderern, Expertin für eine ressourcenorientierte Biographiearbeit mit Arbeitssuchenden mit Migrationshin-
tergrund, Bologna (Italien) 


